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FF-Siegenfeld

FF-Heiligenkreuz

„Natur im Garten“

28. Wappenlauf 2019

Ferienspiel 2019

Fotos Feuerwehrfest SF

NÖ Bauordner

Stopp Littering

Neues Gipfelkreuz am Bodenberg

Von einigen Kindergartenkindern wurde ein neues Gipfelkreuz für
den Bodenberg, den höchsten Punkt unserer Gemeinde mit 504m,
neu gestaltet und aufgestellt.

Mehr auf Seite 7
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Bevor es für viele von uns in den wohlverdienten Sommerurlaub bzw.
in die Sommerferien geht, möchte ich Ihnen einen kleinen Überblick
betreffend laufender Aktivitäten in der Gemeinde geben:

Die Ortsraumgestaltung mit dem Rad- und Fußweg durch Sattelbach
schreitet voran. Die Wasserleitungsverlegearbeiten sind abgeschlos-
sen. Jetzt kommt die Neuverlegung der Oberflächenentwässerung
für die Straße sowie für den Geh- und Radweg. Abschließend wird Anfang September eine
Flüsterasphaltdecke durch die Straßenverwaltung aufgebracht.

Da die Buswartehäuschen in der Gemeinde schon sehr veraltet sind, werden wir sie durch
neue, zeitgemäße ersetzen.

Einen wesentlichen Anteil zur positiven Ortsraumgestaltung in Heiligenkreuz trägt die Neuge-
staltung rund um die Lourdesgrotte entlang der Badenerstraße durch das Stift Heiligenkreuz
bei. Ein herzliches Dankeschön an Abt Maximilian, der immer sehr um unser Ortsbild bemüht
ist. Seitens der Gemeinde werden wir in diesem Bereich unsere gesamte Straßenbeleuchtung
erneuern, um damit eine harmonische Einheit herzustellen.

Der Gehsteig in der Gruberstraße ist sehr
eng und schadhaft. Diese Straße soll neu
gestaltet werden. Universitätsprofessor
Dipl.-Ing. Dr. Georg Hauger, welcher an der
TU Wien im Fachbereich Verkehrssystem-
planung tätig und in Siegenfeld wohnhaft ist,
wird uns Vorschläge dazu machen, die wir
dann mit den Anrainern und dem Dorfverein
umsetzen wollen. 
Auch bei der Umsetzung einer Übergangs-
hilfe (Zebrastreifen) auf der Hauptstraße zur

Buchwiese (Ärztin) sowie bei der „Tempo 30 Zone“ vor der Schule wird er uns fachmännisch
unterstützen.

Der VS Heiligenkreuz möchte ich zur Auszeichnung gratulieren, die aufgrund der erbrachten
und nachgewiesenen Leistungen zur digitalen und informatischen Bildung durch das Bundes-
ministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung verliehen wurde.

Zur raschen Fertigstellung des Helenentalradweges haben wir in der letzten Gemeinderatssit-
zung eine Radweg ARGE Alland-Heiligenkreuz gegründet. Dieses Projekt umfasst die Brücke
über den Sattelbach, die Übergangshilfen in Sattelbach und bei der Gutentalbrücke auf der
B210, sowie den Radweg entlang der B210.

Sehr erfreulich für Siegenfeld ist, dass ein Radweg von Siegenfeld über den Forstweg Richtung
Cholerakapelle zum Helenentalradweg vom Stift Heiligenkreuz als Mountainbikestrecke 
freigegeben wurde. Die Beschilderung soll demnächst erfolgen. Herzlichen Dank an Pater 
Coelestin Nebel OCist, der dies ermöglicht hat.
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BSc. Matthias Nagler (TU Wien), Georg Zawieschitzky,   
BGM Franz Winter, DI Dr. Georg Hauger (TU Wien)



Nach einigen fördertechnischen Schwierigkeiten bei der Umrüstung der Straßenbeleuchtung
auf LED werden wir nun endlich auf der Gaadnerstraße in Siegenfeld damit beginnen.

Die Gemeinde Heiligenkreuz betreibt seit 1 1/2 Jahren auch eine Kleinkindergruppe für 1 bis
2,5 Jährige in Siegenfeld. Da das Interesse dafür auch von Bewohnern der umliegenden 
Gemeinden groß, unsere Kapazität jedoch beschränkt ist, ersuche ich bei Bedarf um rechtzei-
tige Kontaktaufnahme mit der Gemeinde.

Die Straßen am Bühel (Rieglerstraße, Bühelweg, Hochweg) müssen saniert werden. Derzeit
stehen wir in Verhandlung mit verschiedenen Firmen. Weiters werden wir die Gaadnerstraße
zwischen Installateur Weigl und dem Feuerwehrhaus fertig gestalten. Auch in Füllenberg ist es
notwendig in den Straßenbau zu investieren.

Auf Ersuchen der Polizei möchte ich darauf hinweisen, dass in unserem Gemeindegebiet 
vermehrt Bettler und fahrende Verkäufer (Messerschleifer etc.) unterwegs sind. Lassen Sie
diese Leute keinesfalls in Ihre Häuser und informieren Sie bitte unverzüglich die Polizei.

Der Sommer ist eine wunderschöne Zeit, wenn alles grünt und blüht. Natürlich ist da auch die
Erhaltung und Pflege des Ortsbildes mit viel Arbeitsaufwand verbunden. Es ist mir wie immer
ein persönliches Bedürfnis, mich an dieser Stelle bei jenen Ortsbewohnern, die nicht nur ihr
Grundstück in Ordnung halten, sondern auch über den eigenen Vorgarten hinaus unentgeltlich
Gemeindegrund mähen und pflegen, sowie die Blumenkistl gießen, herzlich zu bedanken. 

Sehr viel Schwung in die Ortsbildgestaltung brachte der Dorfverein. Dafür ein großes 
Dankeschön. Helfende Hände und neue Ideen werden immer gesucht.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer.

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister
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Öffnungszeiten
Müllsammelplatz/Kläranlage

Helenental 1, 2500 Siegenfeld

jeden 2. Freitag in den Monaten 

August (09.08.)
Oktober (11.10.)

werden die Öffnugnszeiten von 15 Uhr auf 

18 Uhr verlängert.

HINWEIS:Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir
in unserem Altstoffsammelzentrum nur Anlieferun-
gen aus Privathaushalten in Haushaltsmengen

entgegennehmen können!

NachhilfeNachhilfe
Für alle Schüler von 10 - 15 Jahren in Mathe-
matik, Deutsch und Englisch während der
Sommerferien! Jahrelange Erfahrung. 
Hausbesuche möglich.

Andrea Schuh MA
0664/208 35 48
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Liebe Dorfbewohner!

Ich möchte Euch unsere Vorhaben bis Ende September bekanntgeben.

Wir haben schon eigene Asphaltstöcke in Aussicht und hoffen euch bald einen Termin bekant zu geben,
um diesen Sport kennenzulernen.

Am 6. Juli wird der Radweg gesäubert und auch vom Unkraut befreit. Um 9 Uhr treffen wir uns bei der
„roten Brücke“ am Radweg und jeder ist herzlich willkommen mitzumachen. Ende ca. 12 Uhr.

Am 31. August öffnen drei Gartenbesitzer ihre Gärten für interessierte Besucher, um sich bei Kaffee oder
einem Glas Wein gedanklich auszutauschen.

Am 7. September findet ab 15 Uhr der tolle Kinderspielenachmittag in Siegenfeld statt, bei dem es wieder
interessante Spiele und Aufgaben geben wird.

Am 8. September ist in Siegenfeld Erntedank mit der Musikkapelle und danach Frühshoppen im Gast-
haus Skilitz

21./22. September findet das Heiligenkreuzer Feuerwehrfest statt, bei dem auch ein Asphaltstockturnier
Feuerwehr gegen Feuerwehr geplant ist.

Für alle geplanten Termine folgt noch rechtzeitig hier eine genaue Information der Abläufe.

Ich wünsche allen Dorfbewohnern einen schönen, erholsamen Urlaub und freue mich auf ein Wiederse-
hen bei unseren Veranstaltungen.
Liebe Grüße, Georg

Berichte

30. April:  Beim Maibaumaufstellfest gab es für unsere Kinder wieder Spiele und Unterhaltung; dieses
mal toll organisiert von Siegenfelder Jugendlichen.
Wegen Schlechtwetter fand die Feier im neuen Feuerwehrhaus statt, was aber der guten Stimmung
keinen Abbruch tat!

4. Mai: Dem Abwasser auf der Spur!
Zahlreiche Besucher unserer Gemeinde bekamen
durch Herrn Peter Wollein, er ist für die Kläranlage
verantwortlich, Einblick in die Funktionsweise der
Kläranlage. Dabei wurde uns klar, wie komplex die
Reinigung des Abwassers ist und welche verant-
wortliche Aufgabe Peter hat! Danach gab es eine
Stärkung.

11. & 12. Mai:
Vielen Dank an unseren Altabt Gregor Henckel-Donnersmarck für die spannenden Führungen durch
das Stiftsmuseum die mit zahlreichen humorvollen Anekdoten gespickt waren und mit großem Interesse
von zahlreichen Teilnehmern aufgenommen wurden.

13. Mai: 
Endlich ist der Winter vorbei und wir können die Blumentröge und Fensterkisterl mit Sommerblumen be-
pflanzen und in der Gemeinde aufstellen!

Veranstaltungen vom Dorfverein 
Heiligenkreuz - Siegenfeld

Dem Abwasser auf der Spur!



14. Mai:
Wir haben unser Bestes gegeben um den Sommer
herbei zu singen! Vielen Dank für die Leitung der
Singrunde an Frau Heidi Feigl-Lehner! Die nächsten
Termine der Singrunde finden im Pfarrheim am 17.
September, 15. Oktober, 26. November und 10. De-
zember jeweils von 16 - 17Uhr statt!

25.Mai: 2. Sternwanderung zum "Weißen Kreuz"
Bei herrlichem Wetter wanderte eine Gruppe vom
jeweiligen Ortsteil aus wieder zu gemeinsamen
Treffpunkt beim "Weißen Kreuz". Dort wurde dann
gejausnet. Außerdem erfuhren wir von Herrn
Prof.Richter allerlei Spannendes über alte Verbin-
dungswege nach Heiligenkreuz. Für die Kinder or-
ganisierte Herr Christoph Hödlmoser ein
spannendes Suchspiel im Wald! Es war ein sehr ge-
selliger Nachmittag!

26. Mai: "Auf Großvaters Spuren"
Wie schon im Vorjahr führte Frau Waltraud Meijer-
Krones eine große Gruppe Interessierte auf span-
nende Art und Weise durch Heiligenkreuz, um besondere Plätze, die schon in Vergessenheit 
geraten sind, wieder in Erinnerung zu rufen!
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49 Blutspenderinnen und Blutspender im neuen 
Feuerwehrhaus Heiligenkreuz

Zum ersten Mal überhaupt fand am 25. April 2019
im neuen Feuerwehrhaus in Heiligenkreuz eine
Blutspendeaktion statt, welche in Zusammenarbeit
mit dem Roten Kreuz von der Freiwilligen Feuer-
wehr Heiligenkreuz organisiert wurde. 49 freiwillige
Spenderinnen und Spender waren dem Aufruf ge-
folgt und spendeten etwas von ihrem „Lebenssaft“.
Unter den zahlreichen Spendern fanden sich 
natürlich etliche Spendejubiläen:

20 Spenden: Jakob Simonitti
15 Spenden: Sonja Ploy
10 Spenden: Peter Ströcker-Grandl, 

Johann Strutzenberger 
5 Spenden:  Maria Lackner, Agnes Grandl

Die Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz dankt allen
Blutspendern für die Teilnahme. Aufgrund des un-
erwarteten Ansturms, wird bereits eifrig nach einem
Folgetermin für eine Blutspendeaktion 2020 im
Feuerwehrhaus Heiligenkreuz gesucht.

Bepflanzung Blumentröge 

"Auf Großvaters Spuren"
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Schwimmbadbefüllung bitte der Gemeinde melden 
Die Befüllung des Schwimmbades muss im Sinne
einer gesicherten Trinkwasser- und vor allem auch
Löschwasserversorgung in Abstimmung mit der
Gemeinde erfolgen.
In den letzten Wochen wurden in unserer 
Gemeinde von etlichen Poolbesitzern Befüllungen
unangemeldet durchgeführt, was zu einer Wasser-
knappheit geführt hat. Vor allem in den heißen
Tagen im April konnten dadurch einige Ortsteile
kurzzeitig nicht mit Trinkwasser versorgt werden!

Wir ersuchen daher in Zukunft folgende Vorge-
hensweise einzuhalten:

Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt •
(Tel. 02258/8720 oder gemeinde@heiligen-
kreuz.gv.at) mindestens 3 Tage vor dem 
Fülltermin
Bekanntgabe einer Ansprechperson mit •
Telefonnummer
Bekanntgabe des Standortes des Schwimm-•
beckens und der benötigten Wassermenge
Bekanntgabe des beabsichtigten Zeitpunktes•
der Befüllung (MONTAG – FREITAG)
Eine Befüllung ist ausschließlich über einen•
Gartenschlauch vorzusehen und keinesfalls
über einen Hydranten
Die Befüllung ist erst nach Freigabe durch die•
Gemeinde durchzuführen

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und diese Vorge-
hensweise einzuhalten, damit wir die Trink- und
Löschwasserversorgung in unserer Gemeinde 
aufrechterhalten können! 

Richtige Entsorgung von Poolwasser
Poolwasser sollte nicht in den Schmutzwasserka-
nal eingeleitet werden!!!

Versickerung auf Eigengrund
Nach der Badesaison ist der gängige Weg, das
Poolwasser abzusenken, die Versickerung auf 

Eigengrund. Dabei wird das Wasser über eine
Tauchpumpe – am Besten auf einer Wiese, einem
Strauchbeet etc. – langsam verteilt, damit das
Wasser im Boden versickern kann und es nicht
zum oberflächlichen Abfluss kommt.
Dies ist aber nur dann erlaubt, wenn der Restchlor-
gehalt des Poolwassers nicht mehr als 0,05mg /
Liter beträgt. Am einfachsten senkt man den Chlor-
gehalt, indem man einige Zeit (mindestens 10
Tage) vor dem Ablassen keine Chlormittel mehr
verwendet. Ein handelsüblicher Schnelltester hilft
Ihnen den Chlorgehalt rasch zu bestimmen.
Ist die Grundfläche zu klein, sollte man das 
Auspumpen auf mehrere Tage verteilen. Bei 
abschüssigen Grundstücken ist Vorsicht geboten.
Das Versickern auf Nachbars Grund wäre zwar
praktisch, ist aber natürlich verboten. Wohnen Sie
in einem Wasserschutz- oder Wasserschongebiet
ist die Versickerung auf Eigengrund grundsätzlich
verboten. Auch das sollte selbstverständlich sein.

Abpumpen in den Kanal oder in die eigene
Kleinkläranlage
Besteht für Sie nicht die Möglichkeit das Poolwas-
ser auf Eigengrund versickern zu lassen, können
Sie bei der Gemeinde ansuchen, ob sie das 
Wasser in den Kanal ablassen dürfen. Leiten Sie
das Poolwasser ohne Bewilligung ein, machen Sie
sich strafbar und verursachen Probleme in der
Kläranlage. 
Auf keinen Fall darf das Wasser aus dem Pool 
direkt ins Grundwasser (ohne Bodenpassage) oder
ins nächste Fließgewässer abgeleitet werden. Das
Einleiten in den nächstbesten Sickerschacht ist
also ebenso strikt verboten wie das Auspumpen in
einen Bach. Wer dies tut, riskiert Schadensansprü-
che und empfindliche Strafen.

• 
• 
• 
• 
• 
• 

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH
T 02742/249 |

• 
• 
• 
• 
• 
• 

Gemeinsam finden wir die passende Lösung für Sie und Ihre Familie.

www.hilfswerk.at/
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Unser Einsatz für 30 km/h-Zone vor der Schule
Seit geraumer Zeit bemühen wir
uns um eine Verkehrsberuhigung
auf der Bundesstraße 11 vor 
der Volksschule und dem Gemein-
deamt in Heiligenkreuz. Die Straße
ist in diesem Bereich sehr breit und

lädt die Autofahrer leider zum Schnellfahren in bei-
den Fahrtrichtungen ein. Gelegentliche Messungen
der Polizei haben dies bedauerlicherweise immer
wieder bestätigt. Zudem befindet sich dort auch ein
Schutzweg und viele Kinder müssen täglich die
Straße überqueren um in die Volksschule zu gelan-
gen.
Es ist den Heiligenkreuzern und vor allem den 
Eltern der Schülerinnen, Schüler und der Kinder-
gartenkinder ein großes Anliegen, diesen Bereich
mitten in Heiligenkreuz sicherer zu gestalten. Wir
haben daher gemeinsam mit dem Kuratorium für
Verkehrssicherheit (Aktion 30 vor Schulen) und der
NÖ Regional Verkehrsberatung einen weiteren
Anlauf gestartet, um vor Schule und Gemeindeamt
eine 30km/h-Zone einzurichten. Dazu haben wir zu
Beginn des Jahres eine Verkehrsverhandlung mit
den Zuständigen der Bezirkshauptmannschaft 
beantragt, diese Verhandlung fand im Februar

2019 statt. Die Sache ist leider nicht ganz einfach,
weil es sich bei der B11 um eine Bundesstraße
handelt und unsere Gemeinde daher nicht 
selbständig eine 30 km/h-Beschränkung verordnen
kann (wie auf Gemeindestraßen). 
Wir werden an dieser Sache „dranbleiben“, mit 
Experten weiterarbeiten und alle Hebel in Bewe-
gung setzen um diese 30 km/h-Zone genehmigt zu
bekommen und dann natürlich rasch umzusetzen.
Dieser Herausforderung stellen wir uns gerne, vor
allem wenn es um die Sicherheit von Kindern und
Fußgängern geht!

GR Doris Kretschmer

Neues Gipfelkreuz am Bodenberg
Von einigen Kindergartenkindern wurde ein neues
Gipfelkreuz für den Bodenberg, den höchsten
Punkt unserer Gemeinde mit 504m, neu gestaltet
und aufgestellt.

Es wurde vorab ein kleines Betonfundament ange-
fertigt, auf welches das von den Kindern beschrif-
tete Kreuz montiert wurde. Bei einer gemeinsamen
Wanderung am 3. Juni 2019 wurde das tolle Werk
bestaunt.
Wir bedanken uns bei der Forstverwaltung Heili-
genkreuz für die Möglichkeit zur Verwirklichung die-

ses Projektes!
Weiterer Dank an Hr. Ing. Herbert Rankl, Florian
Rankl und Alexander Danzer für das Betonieren
des Fundamentes, an Hr. Jürgen Prukl der die not-
wendigen Tischlerarbeiten durchführte und das
Kreuz anfertigte und natürlich an unsere Kinderbe-
treuerin Fr. Katharina Rankl und Kindergartenleite-
rin Fr. Katharina Stauber, welche die Kinder für
diese Tätigkeit begeistern konnten!
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 Presseinformation 
DI Hans-Peter Pressler, Pressereferent 

Tel.: 0043 676 848 790 737  

hans-peter.pressler@naturimgarten.at 

www.naturimgarten.at 

Gemeinden wappnen sich für den Klimawandel

Landesrat Martin Eichtinger: „Öffentliche Grünflächen  können in Hinblick auf den 
Klimawandel eine Verbesserung der Lebensqualität in unseren Gemeinden leisten“

Der „Natur im Garten“ Gemeindetag 2019 stand im Zeichen von „Gemeindegrün – 
Potenzial für hochwertige Lebensqualität“. In Zeiten des Klimawandels gewinnen 
öffentliche Grünflächen zunehmend an Bedeutung. Über 300 Gemeindevertreterinnen
und Gemeindevertreter folgten der Einladung nach Mödling. „Parks und Grünräume
leisten einen wertvollen Beitrag für die Lebensqualität in unseren Gemeinden. Dabei
stellt der Klimawandel für die Gemeinden eine Herausforderung dar“, so Landesrat
Martin Eichtinger: „,Natur im Garten‘ unterstützt bei der Planung, Gestaltung und
Pflege des Gemeindegrüns, um das Mikroklima sowie das Wasserrückhaltevermögen
zu verbessern.“
Zum Abschluss des Fachtages wurden die neuen „Natur im Garten“ Gemeinden 
willkommen geheißen und insgesamt 57 Gemeinden mit dem „Goldenen Igel 2018“
von „Natur im Garten“ ausgezeichnet. 

„Goldener Igel 2018“ für ökologi-
sche Vorbildgemeinden
Jährlich werden jene Gemeinden
mit dem „Goldenen Igel“ ausge-
zeichnet, die einerseits in Qualität
und Umfang überzeugen und ande-
rerseits die Kriterien von „Natur im
Garten“ - keine 
chemisch-synthetische Pestizide
und Düngemittel und kein Torf -
während der vorangegangenen
Gartensaison umgesetzt und doku-
mentiert haben.

Präsident d. österr. Gemeindebundes Mag. Alfred Riedl, 
Gf.GR Mag. Andrea Lautermüller, Landesrat Martin Eichtin-
ger, GR Christian Schalk
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28 . Heiligenkreuzer Wappenlauf
Am 9. Juni fand der Heiligenkreuzer Wappenlauf
zum 28. Mal statt.
Knapp 400 Läufer nahmen bei Sonne und trocke-
ner Strecke ihre Bewerbe in Angriff.  
Den Auftakt um 8.45 Uhr machten die Knirpse und
Maxiknirpse. Sie hatten viel Spaß am Laufen.
Kinder, Schüler, Jugend und Hobbyläufer starteten
danach und meisterten ihre Strecken mit Bravour.
22 Nordic Walker genossen die Wege durch den
Wald.
232 Wappenläufer hatten heuer wieder mit der
großen Hitze zu kämpfen. Doch, nach deren 
Aussage, war der Lauf zwar schwierig, aber 
dennoch sehr gut zu bewältigen. Die wunder-
schöne Landschaft des Wienerwaldes und der Lauf
durch das Stift Heiligenkreuz entschädigte sie.
Nach dem Ziel wurden Sie von einer kalten Dusche
sowie einem stärkenden Buffet erwartet. Melonen,

Ananas, Kornspitz und Iso-Getränk baute alle
Energien wieder auf und sie konnten das familiäre
Ambiente bei der Freiwilligen Feuerwehr Siegen-
feld genießen.

Wir danken allen Spendern für die „Stiftung Kinder-
traum“, die wir heuer mit € 4.000,- unterstützen d
ürfen.
Unser ganzer Dank gilt allen freiwilligen Mitarbei-
tern, der Gemeinde Heiligenkreuz und der Feuer-
wehr, die für den reibungslosen Ablauf gesorgt
haben.
Vielen Dank an alle Läufer, die uns mit ihrer Freude
anspornen, diesen Lauf weiterhin zu veranstalten.                

Herzlichst

Maria Schmid-Schmidsfelden und Team

Organisation Heiligenkreuzer Wappenlauf

w
w
w
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t
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FERIENSPIEL 2018FERIENSPIEL 2018
Gemeinde Heiligenkreuz / SiegenfeldGemeinde Heiligenkreuz / Siegenfeld

Endlich ist es wieder soweit! Um euch die furchtbar langen Ferien abwechslungsrei-

cher zu gestalten, haben wir wieder versucht, ein spannendes Programm zum

23. FERIENSPIEL

unserer Gemeinde zu gestalten. Bestimmt ist wieder für jeden von euch etwas dabei!

PROGRAMM

1. 02.07.19 Wir wandern ins Kino

2. 09.07.19 Nationalpark Donauauen

3. 23.07.19 Niemetz Schwedenbomben

4. 01.08.19 Lama-Wanderung

5. 07.08.19 Action Day Feuerwehr

6. 20.08.19 Familypark

7. 27.08.19 Radausflug-Technik-Training

8. 30.08.19 Malen im Schulgarten

Das Ferienspielprogramm mit den folgenden Aktivitäten wird allen Kindern und 

Jugendlichen im Alter von 6 bis 14 Jahren zugesandt.

Wichtig!!! Alle Anmeldungen müssen

bis spätestens Freitag, 28. Juni 2019, in
der Volksschule bzw. am Gemeinde-
amt Heiligenkreuz eingelangt sein!

Die Organisatoren und die Mitglieder des Schul- und Kindergarten-Aus-

schusses freuen sich auf euer zahlreiches Kommen, wünschen euch jetzt

schon zwei wunderschöne, spannende Ferienmonate und viel Spaß!

euer Heilifeld

FERIENSPIEL 2019FERIENSPIEL 2019
Gemeinde Heiligenkreuz / SiegenfeldGemeinde Heiligenkreuz / Siegenfeld
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FF-Fest Siegenfeld
07. + 08.06.2019

Vielen Dank an alle Besucher, Sponsoren und Gönner für die Unterstützung des 
diesjährigen Feuerwehrfestes der FF Siegenfeld!
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Weitere Informationen und Bestellung 
unter www.energieberatung-noe.at  

 

 

Auf uns können Sie bauen!
 
Die Gemeinde Heiligenkreuz ist der optimale 

errichten. Bevor es so weit ist, gibt es 
wichtige Entscheidungen zu treffen: Die 
Auswahl des Grundstücks, die gewünschte 
Bauweise, der Energiestandard, die 
Finanzierung Ihres Bauvorhabens und vieles 
mehr. Um Sie dabei bestmöglich zu 
unterstützen dürfen wir Ihnen den NÖ 
Bauordner der Energie- und 

 
Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für eine 
firmenunabhängige Energieberatung 
kostenlos bereitstellen. Er steht für Sie am 
Gemeindeamt zur Abholung bereit. Ich 
wünsche allen Häuselbauerinnen und 
Häuselbauern gutes Gelingen bei ihrem 
Bauvorhaben 
 
Mit besten Grüßen, Ihr 
Bgm. Franz Winter 
 

 

 
 
 

NÖ Bauordner  bringt Ordnung auf die Baustelle! 
 

 
Eine überlegte Planung zahlt sich aus, denn 
jeder Quadratmeter kostet. Nehmen Sie sich 
für die Planung Ihres Traumhauses Zeit und 
lassen Sie sich von Profis beraten.  
 
Viele Entscheidungen, die Sie heute treffen, 
wirken noch Jahrzehnte nach. Besonders, 
wenn es um eine nachhaltige, 
kosteneffiziente und energiesparende 
Bauweise geht. 
 
Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem 
Weg. Er enthält neben einen Gutschein für 
eine kostenlose und firmenunabhängige 
Energieberatung, wichtige Informationen 
rund um das Thema Neubau, Checklisten 
und Planungshilfen. 
 
Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei 
 

 der Auswahl des Grundstücks 
 Fragen zum Baurecht 
 der Planung 
 der Auswahl der  

beteiligten Unternehmen  
 der Abschätzung der Kosten  
 der Finanzierung Ihres Traumhauses 

 

 
 

Bgm. Franz Winter freut sich, dass der NÖ 
Bauordner zukünftig für die HäuselbauerInnen in 
Heiligenkreuz bereit steht. 
 
 
Nähere Informationen und Bestellung 
 

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner 
über Ihre Gemeinde beziehen:  
Bestellen Sie Ihr persönliches Exemplar  
bequem und kostenlos online unter 
www.energieberatung-noe.at/bauorder  
und holen Sie ihn anschließend am  
Gemeindeamt ab. 

 

>>> NÖ Bauordner: Jetzt am Gemeindeamt abholen! 
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Müllsammelaktion – Stopp Littering
Am Samstag dem 06. April 2019 war es wieder so
weit, viele freiwillige und motivierte MüllsammlerIn-
nen haben sich eingefunden, um unsere Gemeinde
vom Müll sauber zu halten. Die Teilnehmer teilten
sich in zwei Gruppen, wobei eine Gruppe in Heili-
genkreuz anpackte, und die zweite Gruppe in 
Siegenfeld.

Das Ergebnis war ein sehr beachtlicher  Müllberg.
Vor allem an den Straßenrändern wurde viel 
achtlos weggeworfener Abfall gesammelt.

Auch im Wald und sonstigen zugänglichen Stellen
fanden wir alte Autoreifen, ganze Müllsäcke, Treib-
stoffbehälter, Fliesenabfälle  und sonstige Gegen-
stände, welche wie in allen Gemeinden üblich, an
Sammelzentren abgegeben werden können.

Viele Dinge die einfach so weggeworfen werden
ohne darüber nachzudenken, bleiben sehr lang in
der Umwelt bis sie vollständig abgebaut sind. Nicht
selten wird der Müll auch von den Tieren gefressen
und gelangt somit  in die Nahrungskette von uns
Menschen. 

Halten wir die Augen offen,  und machen jene
Personen über die Auswirkungen aufmerksam,
welche unachtsam ihren Müll entsorgen. Bezie-
hungsweise sollten sie Beobachtungen in diesem
Zusammenhang machen, können sie dies jederzeit
auf der Gemeinde melden.

Gemeinsam mit dem Land NÖ, den NÖ Abfallver-
bänden setzen wir alles daran, das Umweltbe-
wusstsein zu stärken und für eine saubere Umwelt
anzupacken. 

Im Anschluss dieser Aktion wurden die Teilnehmer
von der Gemeinde in Siegenfeld in das Gasthaus
Skilitz und in Heiligenkreuz in den Klostergasthof
eingeladen. 

Ein Dankschön an alle Teilnehmer die fleißig mit
angepackt haben und Solchen die sich auch 
während des Jahres für eine "Saubere Gemeinde
Heiligenkreuz-Siegenfeld" einsetzen.

Ihr Umweltgemeinderat

VB Ing. Johannes Grasel

!!! Von Ihrer

!!! Von Ihrer Hilfe hängt der Umfang des Festes ab !!!

Bitte bei mir melden:

Maria Schmid Schmidsfelden

0664/420 23 90 mss@istor.at

Erntedankfest
8. September 2019

10.00 Uhr am Sportplatz

Frühschoppen

Heiligenkreuzer Musikkapelle

Siegenfelder Dorffest
7. September 2019

Ab 15.00 Uhr am Sportplatz

Kinderspiele

Kaffee und Kuchen
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GEMEINDE HEILIGENKREUZ 
Hauptstraße 7 
2532 Heiligenkreuz 

T: +43 (0) 2258 / 8720 
F: +43 (0) 2258 / 8721 
E: gemeinde@heiligenkreuz.gv.at 

www.heiligenkreuz.at

IMPRESSUM
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Heiligenkreuz. 
Erstellung und Gestaltung: Corinna Reumann
Erscheinungsort und Verlagspostamt 2532 Heiligenkreuz. 
Für den Inhalt verantwortlich: Franz Winter

Ärztenotdienst

Do, 20.06.2019 07 -19 Uhr Dr. Scharf u. Dr. Eipeldauer OG GRUPPENPRAXIS 02257/213

Sa, 22.06.2019
So, 23.06.2019

07 -19 Uhr Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Sa, 29.06.2019
So, 30.06.2019

07 -19 Uhr Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 06.07.2019
So, 07.07.2019

07 -19 Uhr Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Sa, 13.07.2019
So, 14.07.2019

07 -19 Uhr Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 20.07.2019
So, 21.07.2019

07 -19 Uhr Dr. Scharf u. Dr. Eipeldauer OG GRUPPENPRAXIS 02257/213

Sa, 10.08.2019
So, 11.08.2019

07 -19 Uhr Dr. Angelika BARTMANN 02258/8200

Sa, 17.08.2019
So, 18.08.2019

07 -19 Uhr Dr. Andrea MITTERMAYR 02237/7358

Sa, 24.08.2019
So, 25.08.2019

07 -19 Uhr Dr. Scharf u. Dr. Eipeldauer OG GRUPPENPRAXIS 02257/213

Veranstaltungskalender 2019

06.07.2019 09 - 12 Uhr Säuberung Radweg Heiligenkreuz

14.08.2019 20:30 Uhr Lichterprozession, Lourdesgrotte Heiligenkreuz

07.09.2019 15 Uhr Kinderspielfest, Sportplatz Siegenfeld

08.09.2019 10 Uhr Erntedank u. Frühschoppen, Sportplatz Siegenfeld

21. - 22.09.2019 Feuerwehrfest Heiligenkreuz


